
Termine in
Siegburg

FUNDSTÜCKE - Fragmente
aus der Siegburger Abtei
Sankt Michael (1064-2011) 
Ausstellung, Stadtmuseum
bis SO, 16.3.2014

"Ein regionaler Kosmopolit" 
950 Jahre Siegburg - 
ein Siegburger Sammler zeigt
Fundstücke aus aller Welt 
Pumpwerk, Bonner Straße 65
bis SA, 1.3.2014

Luis Gonzalez -
lateinamerikanische Folklore
"Unser Dauerbrenner"
Casbah, Markt 35
DO, 13.2.2014, 20 Uhr

Numerologie für Jedermann
Antiquariat "Angelesen"
Herrengarten 1 
FR, 14.2.2014, 19 Uhr

"Leidenschaft to go" 
Studiobühne
Humperdinckstraße 27
FR, 14.2.2014, 20 Uhr

Four Imaginary Boys
The CURE Tribute Show
Kubana, Zeithstraße 100
FR, 14.2.2014, 21 Uhr

Hexendämmerung - eine
"geistvolle" Nachtführung
durch das Stadtmuseum Sieg-
burger mit Peter Wendland,
Stadtmuseum, Markt 46
SA, 15.2.2014, 18 Uhr

Die neue Sachlichkeit - 
Autorenlesung im Antiquariat
"Angelesen"
Am Herrengarten 1
SA, 15.2.2014, 20 Uhr

Allein in der Sauna 
Studiobühne
Humperdinckstraße 27
SA, 15.2.2014, 20 Uhr

Remode
Depeche Mode Tribute
Kubana, Zeithstraße 100
SA, 15.2.2014, 21 Uhr

76. Briefmarkentag 
Saal der Evangelischen 
Kirchengemeinde, 
Annostraße 14
SO, 16.2. 2014, 9- 15 Uhr 

Glaube Liebe Hoffnung 
Studiobühne
Humperdinckstraße 27 
SO, 16.2.2014, 18.30 Uhr 

226. Museumsgespräch 
"Als Siegburg das erste Mal
feierte - Die 900-Jahr-Feier
1964" Vortrag von 
Dr. Andrea Korte-Böger,
Stadtarchiv Siegburg"
Stadtmuseum, Markt 46
DO, 20.2. 2014, 18.30 Uhr 

Duo Color Madera 
- Klangreisen 
mit Flöte & Gitarre 
Intimer Latin-Jazz, Casbah
Markt 35 
DO, 20.2. 2014, 20 Uhr 

Das Phantom der Oper
präsentiert von der Central
Musical Company 
Rhein-Sieg-Halle 
Bachstraße 1
DO, 20.2. 2014, 20 Uhr 

Information der 
Kreisstadt Siegburg
Verantwortlich für die 
Bürgerservice-Seiten i.S.
des Pressegesetzes NW:
Kreisstadt Siegburg  
Ralf Reudenbach 
53721 Siegburg
Tel.  02241 102 301
Fax   02241 102450
E-Mail presse@siegburg.de

Fortsetzungsserie zum 
Jubiläumsjahr 1964 
Siegburg feiert sein 950.
Gründungsjubiläum. Ein
großes Konzert mit dem
Musikkorps der Bundeswehr
eröffnete in der Rhein-Sieg-
Halle vergangene Woche den
Festreigen. Zahlreiche Ver-
anstaltungen finden über das
Jahr statt, mit einer großen
Festwoche im Mai. Auch
1964 stand im Zeichen
großer Feierlichkeiten. Das
900-jährige Stadtjubiläum
1964 ist vielen Siegburgerin-
nen und Siegburgern noch in
Erinnerung. Vom großen
Ochs am Spieß bis zum
prächtigen Feuerwerk.
Hautnah die Ereignisse ver-
folgt hat seinerzeit der
langjährige Redaktionsleiter
der „Rundschau“, Jochen
Hildesheim. Für uns hat er
noch einmal zurückgeblickt
auf die Ereignisse, hat re-
cherchiert, was aus maßge-
benden Persönlichkeiten ge-
worden ist, was seinerzeit an
Erwartungen der Siegburger
an die Zukunft geäußert
wurde, was sich davon reali-
siert hat und was nicht. In
Fortsetzungen über das
Jahr berichtet Hildesheim
für Sie auf diesen Bürgerser-
vice-Seiten. 
25. April
Die Stadtverwaltung teilt mit:
Am Jubiläumstag (29. April)
ist schulfrei in Siegburg, der
Wochenmarkt fällt aus, der
Marktplatz und die Straßen
rundherum werden für den
Verkehr gesperrt, die Polizei
wird um auswärtige Beamte
verstärkt, das Rathaus bleibt ab
9 Uhr geschlossen.
28. April
1000 Goldmedaillen „900 Jah-
re Siegburg“ (Preis: 40 DM)
sind nachbestellt worden. Bis-
her sind 2000 verkauft worden.
28. April
Vier Gäste aus der künftigen
französischen Partnerstadt No-
gent-sur-Marne bei Paris tref-
fen in Siegburg ein: Stadtdirek-
tor Jean Raoult und seine Frau
Louise, das älteste Ratsmit-
glied Marcel Laniez (69) und
Jean Moudry. Bürgermeister
Roland Nungesser und der
Stadtverordnete Fernand kom-
men am nächsten Morgen.
29. April
Am Jubiläumsmorgen erwacht
Siegburg unter einem grauver-
hangenen Himmel. Es ist der
Tag, an dem der Abtei- und
Stadtgründer, Erzbischof Anno
II. von Köln, im Jahr 1183 hei-
lig gesprochen wurde. Blau-
weiße Fahnen in allen Straßen
begrüßen am frühen Vormittag
die Festgäste. Die kommen
von überall her und lenken ihre
Wagen den Michaelsberg hin-
auf.

In der Stunde des Empfangs
der über 200 geladenen Gäste
vor dem Portal der Abtei läuten
in der Stadt die Glocken aller
Kirchen. Pater Erpho (OSB)
und der städtische Protokoll-
chef Dr. Jakobs begrüßen die
Kleriker und die Persönlich-
keiten des öffentlichen Lebens
mit Handschlag. Nach und
nach füllt sich die Abteikirche,
in der auch viele Bürger Platz
finden. Mit Ungeduld wartet
der Hausherr, Abt Ildefons Dr.
Schulte Strathaus, an der Klo-
sterpforte auf die beiden höch-
sten Geistlichen. Ein Verkehrs-
unfall auf der Autobahn hält
den Kölner Erzbischof Josef
Kardinal Frings und den Apo-
stolischen Nuntius in der Bun-
desrepublik, Erzbischof Corra-
do Bafile, die beide in einem
Mercedes 300 mit Kölner
Kennzeichen unterwegs sind,

fast eine halbe Stunde auf. Der
Beginn des Pontifikalamtes
verzögert sich.

In feierlichem Zug betreten
alle Geistlichen kurz nach 10
Uhr die Kirche, in der Nuntius
Bafile das Pontifikalamt zele-
briert. Kardinal Frings würdigt
in seiner Festpredigt das Werk
des Siegburger Abteigründers,
des Kölner Erzbischofs Anno
II.
In der Bundesfinanzakademie

findet nach der kirchlichen
Feier ein Festakt statt, bei dem
der Bonner Professor Dr. Paul

Egon Hübinger einen Vortrag
über die Geschichte der
900jährigen Stadt hält. 
Abt Dr. Schulte Strathaus und

Bürgermeister Heinrichs spre-
chen zu den Gästen. Nuntius
Bafile, NRW-Innenminister
Willi Weyer und Staatssekretär
Walter Grund vom Bundesfi-
nanzministerium schließen
sich mit Grußworten an.
Nach dem Festakt geben Stadt

und Abtei im Kreuzgang des
Klosters einen Empfang, bei
dem ein Kaltes Büfett aufge-
stellt ist. 

Am Nachmittag nimmt auch
die Bevölkerung Anteil am
Stadtjubiläum. Auf dem
Marktplatz findet ein Interna-
tionales Platzkonzert mit 180
Militärmusikern aus drei Län-
dern statt. 
Als der Jubiläumstag zu Ende

geht und die Dunkelheit über
Siegburg hereinbricht, setzt ein
brillantes Feuerwerk den
Schlusspunkt unter die 900-
Jahr-Feier. Die St.-Servatius-
Kirche und das Weinhaus „Auf
der Arken“ erstrahlen im Licht
heller Scheinwerfer, und der

gleichfalls angestrahlte Micha-
elsberg mit der alten Abtei
leuchtet hinein in die Nacht…
Gästeliste (Auszug):
Erzbischof Dr. Corrado Bafile,
Botschafter des Vatikans in der
Bundesrepublik Deutschland
Joseph Kardinal Frings, Erzbi-
schof von Köln, Wilhelm Cle-
ven und Joseph Ferche, Kölner
Weihbischöfe, Dr. Gusi Co-
elestina, Generalabt des Bene-
diktinerordens aus Rom, Bun-
desfamilienminister Dr. Bruno
Heck, NRW-Innenminister
Willy Weyer, Regierungspräsi-
dent Franz Grobben, Köln, Äb-
te der Benediktinerklöster von
Maria Laach, Kornelimünster,
Meschede, Marienstatt, Him-
merod und Mariawald, Staats-
sekretär Walter Grund vom
Bundesfamilienministerium-
Landrat Willi Lindlar und
Oberkreisdirektor Paul Kieras
MdB Dr. Georg Kliesing, Bad
Honnef, und weitere Bundes-
tags- und Landtagsabgeordne-
te (insgesamt 200 geladene
Gäste)
DAS PONITFIKALAMT
Der Apostolische Nuntius Dr.
Bafile zelebriert die feierliche
Votiv-Messe vom Heiligen
Anno. Vorübergehend scheint
die Sonne durch die großen
bunten Kirchenfenster. Kardi-
nal Frings nimmt auf dem
Thron des Abtes Platz und
würdigt in seiner Festpredigt
das Lebenswerk Anno II., des
Abteigründers und eines seiner
Vorgänger in Köln, der neben
seinen kirchlichen auch politi-
sche Aufgaben erfüllt hat. An-
no lebte von 1010 (vermutli-
ches Geburtsjahr) bis 1075.
DER FESTAKT
Abt und Bürgermeister wen-
den sich mit längeren
Grußworten an die Gäste. Der
Festakt findet in der Bundesfi-
nanzakademie auf dem Micha-
elsberg statt. Der Bonner Hi-
storiker Professor Dr. Paul
Egon Hübner hält den Festvor-
trag mit dem Titel „Sigeburch
– Mons S. Michaelis – Sieg-
burg/ 1064-1069“. Der Ge-
denktag sei ein Bekenntnis zu
den aus der Vergangenheit
stammenden Lebenskräften,
betont Hübner. Ein langer ge-
meinsamer Weg habe Stadt
und Abtei auf vielfache Weise
miteinander verbunden. Beim
anschließenden Grußreigen
sagt der NRW-Innenminister:
„Die Individualität der Städte
verleiht unserem Land wohltu-
ende Akzente“.
Der Nuntius verliest ein Gruß-

telegramm des Papstes, unter-
zeichnet von Kardinalstaatsse-
kretär Gaetano Cicognani:
„Heiliger Vater übermittelt al-
tehrwürdiger Benediktinerab-
tei innige Glückwünsche“. Ba-
file fügt hinzu: „Trotz der 900
Jahre – hier herrscht Frühling“.
DER EMPFANG
Im Kreuzgang der Abtei neh-
men die Jubilare, Stadt und
Kloster, Gästegeschenke ent-
gegen. Zwischen kirchlicher
und weltlicher Prominenz ent-
wickeln sich zahlreiche
zwanglose Gespräche. Zur hei-
teren und gelösten Atmosphäre
tragen lukullische Genüsse bei.
DAS BÜRGERFEST
Auf dem Marktplatz geben das
Stabsmusikkorps der Bundes-
wehr, das Musikkorps der I.
Belgischen Division und das
Musikkorps der Kölner
Schutzpolizei ein Internationa-
les Konzert. Alle drei Orche-
ster gemeinsam spielen den
„Marsch der 18. Husaren“, den
Fehrbelliner Reitermarsch und
„Alte Kameraden“. Unter ei-
nem sternenklaren Himmel
verzückt am Abend ein Bril-
lant-Feuerwerk Tausende von
Siegburgern.
(wird fortgesetzt)

Das Siegburger Jubiläumsjahr 1964 - Erinnern Sie sich...? Eine Fortsetzungsserie von Jochen Hildesheim / Teil 3

Wie es damals war!

Abt Dr. Ildefons Schulte-Strathaus begrüßt Nuntius Bafile, rechts: Pater Beda Edmunds

Domprobst Prälat Dr. Gielen (l.) und Mitglieder des Siegburger Konventes auf dem Weg in die
Abteikirche, hinten rechts der spätere Abt Dr. Placidus Mittler, vorne (v.r.): Pater Hieronymus,
Pater Mauritius und Mittlers Vorgänger Abt Alkuin Heising.

Nach dem Festakt gab es ein Essen in den Räumen der Abtei für die Gäste - nur Männer?
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Kölsch Buffet 
Kochkurs mit Hildegard
Recker und 
Kathrin Thaidigsmann
VHS-Studienhaus 
Humperdinckstraße 27
FR, 21.2. 2014, 17 Uhr 

Ladies Night 
Studiobühne 
Humperdinckstraße 27
FR, 21.2. 2014, 20 Uhr 

Willy And The Poor Boys 
Creedence Clearwater Revival
"Tribute Show" 
Kubana, Zeithstraße 100
FR, 21.2. 2014, 21 Uhr 

Tänze zu griechischer Musik
Tanzkurs mit Ursula Zednicek,
VHS-Studienhaus 
Humperdinckstraße 27
SA, 22.2. 2014, 15 Uhr 

Die Verwandlung 
Studiobühne 
Humperdinckstraße 27
SA, 22.2. 2014, 20 Uhr 

Iron Savior
Kubana, Zeithstraße 100
SA, 22.2. 2014, 20.30 Uhr 

Jazz im Brauhaus 
Climax Jazzband of Cologne,
Siegburger Brauhaus 
Holzgasse
SO, 23.2. 2014, 11 Uhr 

Das Finale - Kostümsitzung
der Siegburger Funken "Blau-
Weiss" von 1859 e.V.
Rhein-Sieg-Halle
Bachstraße 1
SA, 01.3.2014, 18:45 Uhr

Spaziergang mit Aufstieg
zur Abtei
Treffpunkt Stadtmuseum
Markt 46
SO, 2.3.2014, 14 Uhr

Rosenmontagszug 
"950 Jahre Siegburg"
Innenstadt
MO, 3.3.2014

Da geht noch was
Seniorenkino
Kinocenter Cineplex
Europaplatz
MI, 5.3.2014, 15 Uhr

Öffentliche Führung 
durch die Ausstellung
"FUNDSTÜCKE"
Stadtmuseum, Markt 46
DO, 6.3.2014, 15:30 Uhr

Blues Club #1
Red Baron, Improzonic, 
the spix
Casbah, Markt 35
DO, 6.3.2014, 20 Uhr

Besichtigung des Siegwerks
mit der VHS Rhein-Sieg
Anmeldung 
unter 02241 / 30970
Siegwerk, Alfred-Keller-Straße
Fr., 7.3.2014, 14 Uhr

Hexendämmerung
eine geistvolle Nachtführung
durchs Stadtmuseum
mit Peter Wendland
Stadtmuseum, Markt 46
SA, 7.3.2014, 18 Uhr

Schmitzpiepe
Ralf Schmitz
Rhein-Sieg-Halle
Bachstraße 1
7.3.2014, 20Uhr

"Geradeaus im Kreisver-
kehr"
Studiobühne
Humperdinckstraße 27

Standesbeamtinnen stehen im Jubiläumsjahr, speziell in der Festwoche, für außergewöhnliche Zeremonien parat

Zu fast allem bereit
Siegburg - Wenn Sie diesen
Damen 2014 gegenübersitzen
wollen, dann haben Sie Ent-
scheidendes vor. Denn Andrea
Müller, Diana Hahne, Bettina
Eisen und Anja Roth besiegeln
standesamtlich Ihren Bund fürs
Leben. Da Siegburg in diesem
Jahr Jubiläum feiert, ist das
Quartett zu außergewöhnlichen
Zeremonien bereit - speziell in
der Festwoche vom 10. bis 18
Mai. Erlaubt ist alles, was Spaß
macht. Bedingung: Die Trau-
ung muss in einem geschlosse-
nen Raum im Siegburger Stadt-
gebiet stattfinden.   Diana Hah-
ne schreibt uns: “Wir stehen zu
(fast) allen Zeiten parat.”
Besteht Interesse an einer Mit-

ternachtstrauung? Vielleicht
zwei gebürtige Siegburger am
9.5. um 0 Uhr, dann wär’s eine
ganz runde Sache zum runden
Stadtgeburtstag? 

Heiratswillige Paare melden
sich werktags unter Telefon:
02241/102-222, -224 oder -225
und unterbreiten Vorschläge. Andrea Müller, Diana Hahne, Bettina Eisen und Anja Roth  (Foto: Hübner-Stauf)

Was’ne Maskerade!
Die spinnen doch...

Siegburg. "Machen Sie einen Spaß mit?", fragte
Bürgermeister Franz Huhn die zum Seniorenki-
no versammelten Leinwandfreunde gestern im
Cineplex. "Ja, klar!", tönte der Chor der Cinea-
sten. Also Spidermanverkleidung aufs Gesicht
und den Spinnenkopf Richtung Fotoapparat ge-
streckt. Mit der Aktion tritt das Lichtspielhaus in
Konkurrenz zu anderen Kinos in Deutschland -
ein Maskencontest ums beste Bild. Und als es
dann geklickt hatte, ging's los. Nicht mit Spider-
man, sondern mit "Mr. Morgans's Last Love".
Ein Film um einen melancholischen Professor,
der dank einer jungen Frau die Lust am Leben

Siegburg - Prickelndes zum
Jubiläum hat Jörg Lehnen vom
“Weinlager” in der Zeithstraße
im Programm, es ist die exklu-
sive Sektkollektion “950 Jahre
Siegburg”. Und nun spitzen die
Kenner die Ohren: Ein Brut
und ein trockener Sekt bieten
viel Frucht und Fülle mit einer
schönen Perlage, ein Rosé für
den Sommer rundet das Pro-
gramm ab. Die beiden weißen
Sekte sind eine Cuvée aus
Riesling und Chardonnay, die
von einer großen Sektmanu-
faktur im württembergischen
Schloss Affaltrach hergestellt
werden. Der Rosé wird aus
Spätburgunder und Schwarz-
rieslingtrauben gekeltert.

Dass sich das spritzige Pro-
dukt mit dem von der Agentur

“DelDin Design” kreierten Eti-
kett auch verkauft, da ist sich
Lehnen sicher: “Im Festjahr
wird viel gefeiert, da gehört ein
guter Sekt einfach dazu.
Außerdem sind die deutschen
Weltmeister im Verzehr von
Schaumweinen jeder Art.”
Wieder was gelernt. Bürger-
meister Franz Huhn probierte
und gratulierte: “Es ist toll zu
sehen, wie sich nicht nur Verei-
ne, Schulen und Kirchen ein-
bringen, sondern auch die Un-
ternehmen.” In diesem Sinne -
Stößchen! 
Hier das Jubelsekttrio in Nah-

aufnahme. Macht geschmack-
lich und optisch was her. Eine
Flasche erstehen Sie im “Wein-
lager” an der Zeithstraße 25 für
9,40 Euro. 

Jubiläumsschmuck

“Chunks”
Siegburg - “Chunks
Schmuck” - zu Deutsch
Druckknopfschmuck -
gewinnt in der Mode-
szene immer mehr an
Beliebtheit. 

Passend zur 950-Jahr-
Feier der Kreisstadt
sind ab sofort Druck-
knöpfe mit Siegburger
Symbolen und Stadt-
wappen in verschiede-
nen Verkaufsstellen er-
hältlich. Jedes der
Schmuckstücke wurde
in Handarbeit hinter
Glas gebracht und auf
Rohlinge montiert, so

können Sie sich ihr
eigenes Siegburg-
Kleinod zusammenstel-
len oder bereits beste-
hende Basisteile ergän-
zen. 

Die “Kreisstadt Stei-
ne” sind mit den gängi-
gen Systemen kompati-
bel. Das Sortiment wird
ständig durch neue
Motive ergänzt, jeder
kann sich aber sein
ganz persönliches Sieg-
burg Motiv erstellen
lassen. 

Schlüsselanhänger
und eine kleine Aus-
wahl an Basisteilen be-
kommen Sie im Touris-
tikbüro und im Stadt-
museum. 

Weitere Verkaufsstel-
len, in denen Sie die
Kollektion der Künstle-
rin Stéph Vasen-Kron
erwerben können: Lie-
be Dinge in der Holz-
gasse 27, Vintage,
Stallberg, Hauptstraße
und über die Homepage
www.kunststufe.de .

Exclusive Sektkollektion “950 Jahre Siegburg” im Angebot des Weinlagers von Jörg Lehnen

Jubiläum prickelt
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